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Vorwort

WIR IN OHLIGS 

Liebe Eigentümer, liebe Unternehmer, liebe Ohligs-Akteure,
die Immobilien- und Standortgemeinschaft Solingen-Ohligs e. V. kann auf ein erfolgreiches 
erstes Jahr zurückblicken.

Diesen Jahresrückblick möchten wir gerne mit Ihnen teilen.

Den Maßnahmen- und Finanzierungsplan 2018 hat die ISG mit Hilfe vieler Unterstützer 
zur Ausführung gebracht. Die einzelnen Handlungsfelder wurden mit Initiativen, Aktionen, 
Investitionen und Anschubfinanzierungen gefüllt.

Wir sehen nach wie vor die verschiedenen Herausforderungen des Ohligser Zentrums, 
konnten im ersten Jahr aber schon etliche davon konkret benennen. Ein Aktionsplan wurde 
erstellt, um gemeinsam den lokalen Einzelhandels-, Wohn- und Arbeitsstandort zu stärken.

Wir haben uns kurz-, mittel- und langfristige Ziele gesetzt, die eine Wertsteigerung unseres 
Standortes im Fokus haben und die von sehr vielen Beteiligten mitgetragen werden.

Eine Idee war, das Ohligser Gesamtangebot auf ein gemeinsames Portal zu stellen, 
um unsere kollektive Stärke nach außen besser darstellen zu können, aus Einzelhändlern 
Gemeinschaftshändler zu machen und sich gegenseitig zu empfehlen, zu unterstützen und 
das vorhandene Angebot besser sichtbar zu machen. Die kürzlich vorgestellte und noch im 
Aufbau befindliche Ohligs-App ist hier als ein erster und wichtiger Schritt zu sehen.

Durch Umfragen an Infoständen, mittels Fragebögen und durch den täglichen Kontakt 
mit den Einzelhändlern und Anwohnern haben wir herausgefunden, dass Sicherheit 
und ein Ruhezonen-, Pausen- oder Kinderbetreuungsangebot und Freizeitangebot 
für alle Generationen im öffentlichen Innenstadtbereich fehlt. Die Nachfrage reicht 
von Wasserspielen über Grünflächen mit Sitzgelegenheiten und USB-Anschlüssen im 
Außenbereich bis zu einem lebendigeren Marktplatz mit schöner Beleuchtung. Orte zum 
Verweilen und zum Arbeiten in einem angenehmen Ambiente werden gewünscht.

Wir sehen auch das fehlende Angebot für Kinder und Jugendliche ebenso wie das 
weiträumig fehlende, kulinarische und kulturelle Angebot z. B. für Mitarbeiter junger Start-
up-Unternehmen. 

Alle Institutionen, Akteure und Unternehmer kennen durch Workshops, intensive Gespräche 
und Pressenachrichten die angestrebte Richtung der Neugestaltung und Verbesserung 
unseres Arbeits- und Lebensumfelds. Ohligs-Botschafter sind bemüht, die Ziele sukzessive 
in ihre Planungen mit einzubauen und umzusetzen. 

So wurden beispielsweise die Ordnungsamts-Streifen mit neuen Azubis deutlich erhöht, 
die Händler machen erfolgreich gemeinsame Aktionen, das Thema Nachhaltigkeit wird beim 
Feiern groß geschrieben. 

Ein Mobilitäts- und Gestaltungskonzept wird gemeinsam mit der Stadt erarbeitet und die 
Langzeitstrategie unserer Vision weiter verfolgt. 

Das in diesem Jahr entstandene Leitbild „Oh! Ohligs, das zentrale Nestwerk für 
Zukunftsmacher im Grünen!“ wird ausgebaut und mit Leben gefüllt.

Wir sind präsent und aktiv und werden gemeinsam mit Ihnen vieles bewegen. 

So gilt der Dank an dieser Stelle Ihnen, liebe Eigentümer, die sich für die ISG Solingen-
Ohligs e. V. ausgesprochen haben und mit Ihrem finanziellen Anteil unterstützen. 

Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung in 2019 und wünschen Ihnen einen spürbaren Vorteil 
Ihrer Investition in den Stadtteil Ohligs.

Solingen, im Januar 2019 
Ihr ISG-Team 
 
Dr. Teut-Achim Rust 
Dr. Thorsten Meis 
Jörg Bergmann 
Gloria Göllmann



Die ISG

ORGANISATIONSSTRUKTUR
74 Grundstücke im Ohligser Stadtzentrum zählen zum Gebiet der Immobiliengemeinschaft. 
Die 107 Immobilienbesitzer zahlen jährlich eine Abgabe an die Stadt Solingen, 
die zusammen mit weiteren Mitteln, z. B. aus öffentlichen Förderungen, zur Entwicklung 
des Stadtteils verwendet wird.

Bei Gründung der ISG wurde ein Konzept entwickelt, das die Ziele und Maßnahmen 
für die ersten 5 Jahre zusammenfasst, die mit diesen Geldern finanziert werden sollen. 
Das Konzeptpapier können Sie auf www.isg-ohligs.de herunterladen.

UNSER TEAM FÜR OHLIGS

VORSTAND

Dr. Teut-Achim Rust 
Immobilieneigentümer, ‍Zahnarztpraxis Dr. Teut-Achim Rust,  
Ohligser Markt 

Dr. Thorsten Meis 
Immobilieneigentümer, ‍KUBIKOM Immobilien GmbH,  
Keldersstraße 

Jörg Bergmann 
Immobilieneigentümer, ‍Optik & Hörgeräte Bergmann GmbH,  
Düsseldorfer Straße

GESCHÄFTSFÜHRUNG

Gloria Göllmann 
Künstlerin und Unternehmerin, KP21 Kunstfabrik,  
Prinzenstraße 21

UNTERSTÜTZER FÜR OHLIGS
Wir freuen uns über die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Solingen, mit Vereinen und mit 
privaten Akteuren, mit

der Stadt Solingen, Stadtentwicklung, www.solingen.de, 
dem Stadtteilbüro Solingen-Ohligs, www.stadtteilbuero-ohligs.de, 
der Ohligser Werbe- und Interessengemeinschaft, www.owg-ohligs.de, 
den Ohligser Jongens, www.ohligser-jongens.de, 
der IHK Wuppertal/Solingen/Remscheid, www.wuppertal.ihk24.de,

und vielen anderen.

Wir hoffen, auch in Zukunft auf die tatkräftige Hilfe zählen zu können und freuen uns 
ebenso über neue Gesichter, die sich für Ohligs engagieren möchten.

- Anlage Nr. 1.1 und Nr. 5.1 der Beschlussvorlage
- Anlage Nr. 1 des öffentlich-rechtlichen Vertrages
- Anlage Nr. 1 der Gebiets- und Abgabensatzung

- Anlage Nr. 1.1 und Nr. 5.1 der Beschlussvorlage
- Anlage Nr. 1 des öffentlich-rechtlichen Vertrages
- Anlage Nr. 1 der Gebiets- und Abgabensatzung
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Visionen für Ohligs

LEITBILD FÜR OHLIGS
Gemeinsam mit den Ohligser Bürgern und den verschiedenen Ohligser Interessengruppen 
wollen wir die Entwicklung der Ohligser Innenstadt vorantreiben und so unseren Bürgern 
und Besuchern eine attraktive und lebenswerte City präsentieren. Aber was bedeutet das 
für uns genau?

In einem 4-teiligen Sommerworkshop 2018 trugen engagierte Ohligser Bürger, Händler, 
Immobilieneigentümer und Vertreter von Interessengruppen wie Vereinen und 
Gemeinden ihre Ideen, Wünsche, Hoffnungen und Erwartungen für Ohligs zusammen, 
um ein gemeinsames Leitbild für die Entwicklung Ohligs zu erarbeiten. Denn ein von den 
verschiedenen Interessengruppen getragenes Leitbild ist die Voraussetzung für eine 
gesunde und nachhaltige Entwicklung des Stadtteils. 

Als Leitbild wurde der Konsens der Visionen aus den unterschiedlichen Perspektiven der 
Interessengruppen betrachtet. Im letzten Jahresviertel 2018 wurde es so formuliert:

Oooohligs, das zentrale Nestwerk für Zukunftsmacher im Grünen!  
(mit Anschluss an die Menschen, an die große, weite Welt und an das Universum)



Maßnahmen

UNSERE PROJEKTE FÜR OHLIGS
In dem Maßnahmen- und Finanzierungskonzept haben wir skizziert, wie die Gelder der ISG 
auf fünf Handlungsfelder aufgesplittet verwendet werden sollen. Das Konzeptpapier können 
Sie auf www.isg-ohligs.de herunterladen. Mit diesen Geldern, mit zusätzlichen Fördergeldern 
und Drittmitteln und nicht zuletzt mit dem Einsatz vieler, engagierter Bürger konnten wir in 
2018 diese Maßnahmen realisieren:

HANDLUNGSFELD 1: 
DIENSTLEISTUNG, SAUBERKEIT UND SICHERHEIT

Sofortprogramm Sauberkeit

FRÜHJAHRSPUTZ 2018
Wir alle wünschen uns ein sauberes Ohligs. Müll, Dreck und Schmierereien gehören hier 
nicht hin. An einem ungemütlichen Dienstag im März 2018 putzten, schrubbten, fegten 
und kratzten engagierte Bürger trotz Dauerregen und Kälte den Dreck in der Ohligser 
Fußgängerzone weg. Professionelle Hilfe kam von der Gebäudereinigungsfirma Emons, die 
Mitarbeiter, Geräte, Material und Knowhow zur Entfernung der Graffitis schickte. Ebenso 
unterstützten uns Arbeiter der AWO kostenlos.

Koordination und Angebot zentraler Einkäufe von Gebäude
dienstleistungen, Hausmeister- und Winterdienst
Die ISG bietet den Anliegern des ISG-Gebietes an, die Aufgaben der Gebäudemanagements 
zu koordinieren und somit Kosten und Mühen für den Einzelnen zu reduzieren. Nach ersten 
Gesprächen mit einigen Eigentümern wurden Wünsche geäußert, wie z. B. die Beauftragung 
eines Sicherheitsdienstes, einer Straßenmeisterei und eines Hol- und Bringdienstes. 
Wir hören uns die Wünsche der Eigentümer an und suchen nach gemeinschaftlichen 
Lösungen – auch in Zukunft.

HOL- UND BRINGDIENST PER LASTEN-PEDELEC
In 2018 konnten wir eine solche Anregung aufgreifen: Ansässige Händler wünschten sich, 
ihre Ware schnell, unkompliziert und ökologisch zu Kunden im nahen Umkreis transportieren 
zu können. Wir haben deshalb beschlossen, ein Lasten-Pedelec anzuschaffen, das an einem 
zentralen Ort geparkt werden wird und von Ohligsern genutzt werden kann.

Konzept „Nette Toilette“ (eigentlich erst ab 2019)
Wer Zeit in der Innenstadt und fern seiner Wohnung verbringen will, der muss auch schon 
mal hier sein Bedürfnis erledigen können. Schon in 2018 haben sich erste Händler und 
Gastronome im ISG-Gebiet bereit erklärt, Passanten ihre Toiletten anzubieten. Unterstützt 
vom städtischen Senioren- und Behindertenbeirat konnten jetzt in Solingen-Ohligs erste 
Geschäfte mit dem Aufkleber „Mensch, ich muss mal – Hier gibt‘s ein WC!“ gekennzeichnet 
werden. Die Solinger Kampagne orientiert sich an der bundesweiten Initiative „Die Nette 
Toilette“.
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HANDLUNGSFELD 2: 
STÄRKUNG UND ENTWICKLUNG DES STANDORTS OHLIGS

Eigentümer- und Handelsdialog

EIGENTÜMERDIALOG
Wir wollen den Initiativen zur Aufwertung der Innenstadt nicht nur mit Worten begegnen. 
In Gesprächen mit Eigentümern haben wir erste Projekte identifiziert, die wir aktiv 
unterstützen möchten. In 2018 haben wir Angebote zur Taubenvergrämung eingeholt und 
weitergeleitet und wir haben einen Nicht-Pinkel-Appell über die Presse an die Hundehalter 
gerichtet. Es fand ein erster Ideenaustausch zur Gestaltung von Fassaden, Türen und 
Toren, zur Beleuchtung und zu einem Gastronomiekonzept statt. Wir boten Hilfe bei 
Amtskontakten, haben gemeinsam mit Eigentümern Gespräche mit schwierigen Mietern 
geführt und Empfehlungen zur Nachverhandlung bei Kündigungen ausgesprochen.

HÄNDLER-TRAININGS
Bei einem 4-teiligen Workshop mit dem Innovationscoach Frank Rehme formulierten Immo
bilieneigentümer, Händler und Bürger gemeinsame Ziele für Ohligs und brachten erste Maß
nahmen auf den Weg. Die ISG begleitet die vielfältigen Initiativen. Unter anderem wurde 
klar, dass die Zukunft des stationären Handels von der Digitalisierung bestimmt werden 
wird. Die Möglichkeiten für Händler und andere Ohligser Akteure, sich zeitnah und effektiv 
dieser Herausforderung zu stellen, konnte an einem Händlerabend weiter erörtert werden. 

INFOSTÄNDE 
Die ISG sucht den Dialog. Unter anderem bei den Ohligser Stadtteilfesten „Frühlings
erwachen“, dem Weihnachtsdürpel, dem Verwöhnwochenende und dem neuen Kinderfest 
„OhKi“ stellten wir uns den Gesprächen.

Leerstandsmanagement und aktive Ansiedlungsunterstützung

LEERSTANDSVERSCHÖNERUNG
Wir suchen gemeinsam mit dem Eigentümer jedes Leerstands nach individuellen 
Möglichkeiten zur Attraktivierung der Immobilie. Die Beklebung der Schaufenster mit 
geschmackvollen Illustrationen der Solinger Künstlerin Tatiana Davidova, wie. z. B. an der 
ehemaligen Bäckerei Wulf, lässt die schwarzen Löcher im Stadtbild verschwinden und 
macht die Immobilien so für mögliche Mieter oder Käufer interessanter.   
Die Gaststätte „Alt Ohligs“ soll wiedereröffnet werden. Wir freuen uns, dass der Eigentümer 
Interesse zeigt, wieder in Ohligs zu investieren. Auch wird der Markt für die Gastronomie 
wieder attraktiver, seitdem Entscheidungen zum ehemaligen Olbo-Gelände gefallen sind 
und die Pläne der Stadtsparkasse bekannt sind. In der Lennestraße, Weststraße und 
Grünstraße hat sich bereits Neues angesiedelt. 
Gespräche zur Neuvermietung sind in vollem Gange. Wir unterstützen die Eigentümer 
bei der Vermittlung von potentiellen Mietern und Käufern, wir sprechen über Übergangs
lösungen für Leerstände, z. B. durch Pop-up-Stores, und wir selbst nutzen Leerstände für 
Treffen, Veranstaltungen und Ausstellungen. 

Stärkungsmaßnahmen für den Wochenmarkt

BÜRGERFRÜHSTÜCK
Wie kann die Zukunft unseres Wochenmarkts aussehen? Beim Bürgerfrühstück 
im März 2018 konnten interessierte Bürger ihre Ideen und Anregungen mit den 
Marktbeschickern und der ISG diskutieren.

PARKZEITEN 
Wir konnten die Parkregelungen auf dem Ohligser Markt an die Bedürfnisse des Markt
ablaufs anpassen lassen, um den Marktbeschickern das Auf- und Abbauen zu erleichtern.

LICHTER UND DEKO AM MARKT ZUR ADVENTSSZEIT
Mit zusätzlichen Dekorationen in der Adventszeit wollten wir ein wenig mehr weihnacht
lichen Flair auf den Marktplatz bringen.



HANDLUNGSFELD 3: 
GESTALTUNG DES OHLIGSER ZENTRUMS

Gestaltungssatzung für den Einzelhandel und die Gastronomie
Die Stadt Solingen wird uns bei einer Gestaltungsoffensive unterstützen. Bei einem Treffen 
im Rathaus wurden uns die Möglichkeiten aufgezeigt. Im 1. Quartal 2019 werden dazu erste 
Gespräche mit Immobilieneigentümern, Händlern und beratenden Architekten stattfinden.

Wettbewerb zur Fassaden- und Hofgestaltung  
(Finanzierung durch Drittmittel)
Eine Fotodukumentation des Ist-Zustands von 2018 ist erstellt worden. Mit Hilfe dieses 
Materials können die Ideen visualisiert werden.

HANDLUNGSFELD 4: 
VERKEHR UND ORIENTIERUNG

Begleitung der Parkplatzausschilderung des Zentrums und 
Aufbau eines Besucherleitsystems (für Fußgänger) (ab 2019)
Die Ohligser Jongens haben ein Mobilitätskonzept erarbeitet, auf das wir aufbauen 
möchten. Es enthält u. a. Vorschläge für Fahrradstellplätze und Anregungen zur 
Straßenführung, die zusammen mit weiteren, noch zu erarbeitenden Plänen in 2019 der 
Solinger Stadtentwicklung vorgelegt werden.

HANDLUNGSFELD 5: 
STANDORTPROFIL UND MARKETING

Ein wichtiges Ergebnis des ersten ISG-Geschäftsjahres: Wir konnten die Ohligser für die 
Fragen der Stadtteilentwicklung sensibilisieren. Wir freuen uns über die zunehmenden 
Teilnehmerzahlen bei Infoveranstaltungen und Workshops und über das wachsende 
Engagement der vielen Akteure in Arbeitsgruppen und Gemeinschaftsprojekten. Unsere 
Marketing-Maßnahmen im Einzelnen:

Leitbild für das Stadtteilzentrum

WORKSHOPREIHE „VISIONEN FÜR OHLIGS“ UND LEITBILD FÜR OHLIGS
Bei unseren ersten Gesprächen mit Bürgern Anfang 2018 stellte sich für uns klar heraus: 
Wir alle möchten die Zukunft unseres Ohligs mitgestalten. Wir wollen unsere Verantwortung 
für die Entwicklung des Stadtteils tragen und durch unsere aktive Teilnahme positiv 
unterstützen. Einige Menschen haben ihr Interesse an weiterem Engagement für Ohligs 
deutlich bekundet. Deshalb haben wir diese Personen zu der Workshopreihe “Visionen für 
Ohligs” eingeladen. Das Ergebnis ist das Leitbild für Ohligs (s. S. 3) und eine Reihe erster 
Maßnahmen.

FRAGEBOGEN
Mit dieser Befragung möchten wir genauer erfahren, wie die Ohligser Bürger, Händler, 
Besucher und andere Interessengruppen wie Vereine und Gemeinden sich die Zukunft des 
Stadtteils wünschen. Gefragt wird nach den Gewohnheiten der Nutzung der Ohligser City, 
nach Lob und Kritik am Ist-Zustand und nach realistischen genauso wie gewagten Ideen für 
die Gestaltung der Zukunft. Der Fragebogen kann auf www.isg-ohligs.de heruntergeladen 
und per Email an uns zurückgeschickt werden. Natürlich geht das auch per Post an unseren 
Briefkasten in der Keldersstraße 6. An unseren Infoständen konnten wir weitere Menschen 
persönlich erreichen, um uns ein möglichst umfassendes Bild von den Interessen jedes 
Einzelnen zu machen. Ergebnisse der ersten Auswertungen (ca. 30 Fragebögen) fließen 
schon jetzt in unsere Pläne ein. Eine größere Auswertung ist für 2019 geplant.



KUMMERKASTEN
Jeder soll die Möglichkeit haben, bei der Gestaltung der Ohligser Innenstadt mitzureden.  
Lob und Tadel, Kummer und Anregungen sind erwünscht! 
Nicht jeder möchte sich online, in einem Workshop oder an einem unserer Infostände 
äußern. Darum haben wir einen Kummerkasten an der Keldersstraße 6 eingerichtet. 
Und natürlich können Sie uns Ihre Gedanken auch elektronisch an info@isg-ohligs.de 
übermitteln.

Netzwerkpflege

„OHKI“  –  ERSTES OHLIGSER KINDERFEST,  
ZUSAMMEN MIT DEM SAUERBREYSTRASSENFEST
Wie wäre es mit einem Trödelmarkt für Kinder in Ohligs? Aus dieser Anregung einer 
Ohligser Mutter ist ein großes Kinderfest geworden. Am 15. September 2018 fand das 
Sauerbreystraßenfest auf der östlichen Seite des Bahnhofs statt. Gleichzeitig eroberte 
das erste Ohligser Kinderfest „OhKi“ die westliche Seite. Ohligser Kinder, Eltern und 
Kindereinrichtungen füllten das Programm mit einer Spielerallye, einem großen Kinder-
Trödelmarkt und einem bunten, tagesfüllenden Kinder-Bühnenprogramm. 
Die große und überaus positive Resonanz bestätigt uns: Das Engagement jedes Einzelnen, 
ob jung oder alt, bringt unseren Stadtteil nachhaltig voran! So wird das Kinderfest OhKi 
auch 2019 stattfinden: am 28. September 2019 ist es wieder so weit. 

Ohligs digital (Local online, Marketing durch neue Medien, Wifi) 

WWW.OHLIGS.APP
Die Zukunft des Handels ist zweifellos auch digital. Wie können Ohligser Händler da 
mithalten? Wie gelingt der Einstieg in die digitale Welt des Handelns? 
Ohligser Händler, Dienstleister, Gastronome, Vereine und andere Akteure können seit 
November 2018 einen wichtigen ersten Schritt tun: Unter der Adresse www.ohligs.app 
werden jetzt die Aktivitäten aller Ohligser Akteure gebündelt dargestellt und vernetzt. 
Akteure können mit einer digitalen Visitenkarte vertreten sein, Angebote kontinuierlich 
veröffentlichen, gemeinschaftliche Marketingaktionen durchführen, den gemeinsamen 
Veranstaltungskalender befüllen und miteinander kommunizieren. Automatisierte 
Verknüpfungen mit Facebook- und Instagram-Accounts sind möglich. Nutzer des Portals und 
Akteure werden zu einer Community, Einzelhändler werden Gemeinschaftshändler.
116 Akteure sind bereits auf www.ohligs.app zu finden. So auch die Grundschule 
Bogenstraße. Die Schule ist ein Vorreiter in Sachen Digitalisierung, u. a. durch ihre Technik- 
und Informatik-Arbeitsgruppen für die Kleinen.

FREE WIFI
Die ISG hat im November 2018 den Aufbau eines freien W-LANs im ISG-Gebiet angeschoben: 
Der Verein Freifunk aus Wermelskirchen mit Solinger Ehrenamtlern stellte den ersten 
10 interessierten Anwohnern und Geschäftsleuten Router zur Verfügung und unterstützt die 
Ohligser mit Knowhow und Support. Die Kosten dafür übernimmt die ISG. Die verschiedenen, 
leistungsstarken Geräte von Freifunk sind mit einer speziellen Software versehen, die es 
dem Passanten ermöglicht, von einem W-LAN in das nächste überzugehen, ohne sich erneut 
anmelden zu müssen – sicher und ohne die privaten Netzwerke zu beeinträchtigen. 
Das freie W-LAN hat zur Zeit noch Lücken. Wir hoffen auf weitere Eigentümer, Händler und 
Anwohner, die das Projekt mit weiteren Routern unterstützen wollen.

ISG-WEBSITE
Im Sommer 2018 ging die ISG-Website an den Start. Auf www.isg-ohligs.de erfahren 
interessierte Besucher, was die ISG macht.

ISG-FACEBOOKSEITE
Schon im Frühjahr 2018 richteten wir eine Facebookseite www.facebook.com/isgohligs ein, 
um spontan und nah am Ohligser Bürger Neuigkeiten aus Ohligs auszutauschen. Die bislang 
330 Abonnenten werden fast täglich mit Ohligs-News versorgt und verpassen so niemals 
eine Chance zur Mitsprache.



Mach mit!	

NOCH MEHR IDEEN FÜR OHLIGS
Viele Ideen haben uns erreicht. Die Ausarbeitung und Umsetzung erfordert viel Zeit und 
Engagement. Einige solcher noch unverwirklichter Ideen möchten wir hier vorstellen. 
Möchten Sie uns dabei unterstützen? Wir freuen uns über jeden, der seine Zeit und seine 
Power für unser Ohligs einsetzt. 

KERN-ÖFFNUNGSZEITEN

Wann kann ich alles auf einmal erledigen? 
Für Menschen mit knapper Freizeit sind 
Kern-Öffnungszeiten hilfreich. 

„GEMEINSCHAFTS-HÄNDLER“

Einzelhändler werden Gemeinschafts
händler – neben dem neuen Ohligs-Portal 
können mehr persönlicher Austausch 
und gemeinschaftliche Werbe- und 
Marketingaktionen das Einkaufsverhalten 
bestehender Kunden zu Gunsten des 
stationären Handels verbessern. 

FREIES WLAN

Mehr Router nicht nur im ISG-Bereich 
können das Freifunk-Netz vergrößern. Wer 
macht mit?

DIGITALER STAMMTISCH

Die eigene Digitalisierung vorantreiben 
und sich dabei gegenseitig unterstützen 
– solche Ideen können bald an regel
mäßigen, offenen Treffen ausreifen. Der 
erste Stammtisch in 2019 ist für den 
22.01. um 18:30 Uhr im La Gamba, (derzeit 
Leerstand), Forststraße, angesetzt.

FLORALE BEGRÜNUNG

Mehr Pflanzen – große wie kleine – 
verschönern das Stadtbild, beschatten 
unsere Straßen bei Hitze und tragen zur 
Luftverbesserung bei. Die Initiative von 
privaten und gewerblichen Anwohnern ist 
dabei genauso wichtig wie die noch zu 
erarbeitende Begrünung der öffentlichen 
Flächen.

BAUSTELLENVERSCHÖNERUNG

Nach mehr als 10 Jahren nimmt sich seit 
2018 ein neuer Investor der Olbo-Flächen 
an. Die Abriss- und Bauarbeiten werden 
hinter Bauzäunen verschwinden, die wir 
von Ohligser Graffiti-Künstlern sehenswert 
gestalten lassen könnten.

ABENDGESTALTUNG

Gastronomie belebt die Straßen am Abend. 
Auch andere kulturelle Angebote könnte 
die Menschen am Abend in Ohligs halten 
und die Attraktivität des Stadtteils somit 
erhöhen.

KINDERSPIELPLÄTZE UND 
-BETREUUNG

Zu einem gesunden Stadtteilleben 
gehören spielende Kinder. Spielflächen, 
betreute Spielstätten und andere 
Qualitätsflächen für Kinder erhöhen die 
Aufenthaltsqualität in Solingen-Ohligs für 
Kinder und Eltern.

JUGENDCAFÉ MIT 
JUGENDBETEILIGUNG 

Es gibt zu wenige Orte, an denen sich die 
Ohligser Jugendlichen treffen können. Ein 
Café von Jugendlichen und für Jugendiche 
wäre ein guter Plan, der noch auf seine 
Umsetzung wartet.

ERHOLUNGSFLÄCHEN FÜR DEN 
FEIERABEND

Wo können wir hin, wenn wir Pause 
machen? Wo kann ich einfach mal sitzen 
und mich ausruhen? Es fehlt an attraktiven 
Erholungsflächen für Berufstätige, 
Touristen und Senioren.

BOULE-BAHN 

Eine Boule-Bahn als Treffpunkt an 
Feierabenden und Wochenenden kann 
auch in Ohligs das Stadtteilleben stärken. 
Gemeinsam mit der Bezirksvertretung 
können wir noch Unterstützung bei diesem 
Projekt gebrauchen.

POP-UP-STORES

Die Ohligser Leerstände könnten temporär 
mit Leben gefüllt werden, z. B. mit 
kurzfristig eingerichteten Boutiquen für 
lokal gefertigte Ware. Auch hier fehlt uns 
ein Koordinator.

GEPÄCKSTATION

Zusätzlich zu der bereits beschlossenen 
Anschaffung eines Lasten-Pedelecs können 
wir eine Gepäckstation einrichten, in der 
Besucher stundenweise ihre Einkäufe 
ablegen können.

CO-WORKING-AREA

Die Nutzung von Immobilien als Co-
Working-Areas könnte aufgrund der 
geteilten Mieten den Leerstand in Ohligs 
verringern und ließe eine frische Brise 
Geschäftsideen in unseren Straßen wehen.



Finanzen

MASSNAHMEN- UND 
KOSTENÜBERSICHT 2018
in Euro

* Finanzierung auch mit Drittmitteln

Der Überschuss von € 3.735,- geht in das Budget von 2019 über.

HANDLUNGSFELD VERFÜGBARES  
JAHRESBUDGET 

78.696

HANDLUNGSFELD 1  
DIENSTLEISTUNG, SAUBERKEIT UND SICHERHEIT

5.000

500
7.500

HANDLUNGSFELD 2 
STÄRKUNG UND ENTWICKLUNG  
DES STANDORTS OHLIGS

8.000

4.000

2.000

HANDLUNGSFELD 3 
GESTALTUNG DES OHLIGSER ZENTRUMS

5.000

2.000

HANDLUNGSFELD 4   VERKEHR UND ORIENTIERUNG 875
HANDLUNGSFELD 5 
STANDORTPROFIL UND MARKETING

10.000

6.000

16.000

VERWALTUNG UND MANAGEMENT 
ALLG. NICHT MASSNAHMENSPEZIFISCHE KOSTEN

5.500

2.171

AKQUIRIERTE DRITTMITTEL UND 
ALLG. RÜCKERSTATTUNGEN AN DIE ISG

4.150

 
TATSÄCHLICHE  
AUSGABEN 
74.961

MASSNAHME

 

4.942 Sofortprogramm Sauberkeit

454 Koordination und Angebot zentraler Einkäufe
3.937 Hausmeister- und Winterdienst

7.483 Eigentümer- und Handelsdialog

3.816 Leerstandsmanagement  
und aktive Ansiedlungsunterstützung

2.824 Stärkungsmaßnahmen für den Wochenmarkt

4.062 Gestaltungssatzung für den Einzelhandel  
und die Gastronomie (Gestaltungsoffensive) 

303 Konzept zur Lichtinszenierung (inkl. Pilotprojekte)
1.303 Wettbewerb Fassaden- und Hofgestaltung*
303 Begleitung der Parkplatzausschilderung des Zentrums
10.698 Leitbild für das Stadtteilzentrum

6.154 Netzwerkpflege

18.465 Ohligs digital  
(Local online, Marketing durch neue Medien, Wifi)*

3.896 ISG-Management

2.171 Gemeindliche Kostenpauschale

4.150



Ausblick

ERWARTUNGSVOLL 
BLICKEN WIR IN DIE ZUKUNFT. 
Wir sehen eine sehr positive Entwicklung. Ohligs wächst und ist mit den neuen 
Entwicklungen im Wohnungsbau, der Wiederbelebung des Marktes durch die Ansiedlung 
der großen Stadtsparkassen-Filiale und eines Vollsortimenters sowie der Bereitschaft vieler 
Menschen, sich zu verändern und Ohligs für die Zukunft fit zu machen, anderen Stadtteilen 
und Kleinstädten weit voraus. Ebenso wird schon im kommenden Jahr das weiterführende 
integrierte Stadtteilentwicklungskonzept angegangen, die damit verbundenen Investitionen 
aus städtischen, Landes- und Bundesmitteln werden die Attraktivierung der Düsseldorfer 
Straße und des Ohligser Marktes maßgeblich beschleunigen.

Wir wollen diese positiven Entwicklungen für unseren Stadtteil unterstützen, Konzepte 
gemeinsam erarbeiten und mittragen.

Daneben sind wir mit Start-up-Unternehmen wie Codecentric, Instana aber auch 
traditionellen Spezialitäten-, Handwerks- und Stahlwaren-Unternehmern aus dem 
Bergischen im Gespräch um die Stadt mit Leben zu füllen, Tradition zu erhalten und frisch 
und modern im Einzelhandel, auf Märkten und in neuen Concept Stores umzusetzen. 

Warum zeigt und verkauft der Metzger oder Gastronom nicht ebenso die scharfen Messer, 
mit denen er arbeitet?  
Warum können wir nicht bequem überall bargeldlos bezahlen und parken? 
Warum wissen junge Menschen mit Ohligs nichts anzufangen? 
Warum werden um 18:30 Uhr die Bürgersteige hochgeklappt? 
Warum haben wir kein modernes Hotel und eine attraktive Verbindung zum Galileum und 
zum Hansa-Viertel?

Weil wir viele Ideen noch nicht umgesetzt haben, aber wir können es tun, gemeinsam, da  
sind wir uns sicher!

Auf ein frisches, erfolgreiches und spannendes neues Jahr!

Solingen, im Januar 2019 
Ihr ISG-Team

 
	Dr. Teut-Achim Rust	   Dr. Thorsten Meis	 Jörg Bergmann	 Gloria Göllmann
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